
ANMELDUNG
Anmeldeschluss ist der 30.06.2019

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Geschäftsstelle des Bundes-
fachverbands: 

Marion Nettels
E-Mail: info@bbs-ev.de
Tel.: 0251/41767-22 
Piusallee 89, 48147 Münster

Kosten: Mitglieder zahlen eine Ta-
gungsgebühr in  Höhe von 30 €; 
Nichtmitglieder zahlen 150 €. Die 
Anreise und die Unterkunft werden 
von den Teilnehmer*innen selbst 
organisiert und gezahlt.

ANREISE
Die Tagung findet in den Räumen 
der LVM-Versicherung statt:  
Kolde-Ring 21, 48126 Münster

Infos von derw LVM-Webseite. 
Wenn Sie ein Navigationssystem 
benutzen, geben Sie bitte folgende 
Adresse an: 

LVM Versicherung
Von-Stauffenberg-Str. 7
48151 Münster

HOTELEMPFEHLUNGEN 
Stadthotel Münster
Aegidiistr. 21, 48143 Münster
Tel.: 0251/4812-0
www.stadthotel-muenster.de

H4 Münster
Stubengasse 33, 48143 Münster
Tel.: 0251/49099-154
www.h-hotels.com

Mövenpick-Hotel Münster
Kardinal-von-Galen-Ring 65
48149 Münster
Tel.: 0251 8902608
www.movenpick.com

Ibis Münster City
Engelstr. 53, 48143 Münster
Tel.: 0251/48130
www.accorhotels.com

EINLADUNG

Jahrestagung des  
Bundesfachverbands  
Betriebliche Sozialarbeit e.V.

12. | 13.09.2019



09:30 Uhr �Stehkaffee
10:00 Uhr �Begrüßung
10:30 Uhr �Zukunft der Betrieblichen 

Sozialberatung, Betrieb-
liche Sozialberatung der 
Zukunft

	         (Prof. Dr. Bernhard Badura)
13:00 Uhr �Mittagessen
14:00 Uhr �Workshops
15:30 Uhr �Nichtöffentliche  

Mitgliederversammlung 
des bbs

17:30 Uhr �Ende der Mitgliederver-
sammlung

19:00 Uhr �Gemeinsames Abend
essen im Restaurant A2*

09:30 Uhr �Fortsetzung der  
Themen vom Vortag

11:30 Uhr �Aktuelle Entwicklungen 
in der Betrieblichen  
Sozialberatung

13:00 Uhr �Ausklang mit  
kleinem Imbiss
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„Zukunft der Betrieblichen 

Sozialberatung,  

Betriebliche Sozialbera-

tung der Zukunft“ 

Referent 

Prof. Dr. Bernhard Badura

Die Betriebliche Sozialberatung ist immer noch eine freiwillige 
Leistung von Unternehmen. Es ist ungewiss, wie die Zukunft 
der Betrieblichen Sozialberatung aussieht, aber es gibt  
Ideen, wie die Betriebliche Sozialberatung der Zukunft ausse-
hen könnte. Prof. Dr. Bernhard Badura, Mitherausgeber des 
sehr bekannten Fehlzeitenreports, fordert hier ein Umdenken. 
Er vertritt die These, dass die „Sozialkapitalbildung“, die Ent-
stehung oder der Erhalt gewachsener Beziehungen, in der Ver-
gangenheit zu wenig beachtet wurde. Das sog. „Sozialkapital“ 
ist in der westlichen Gesellschaft durch den großen Leistungs- 
und Arbeitsdruck bedroht. Das Sozialvermögen ist der wich-
tigste Treiber des Humanvermögens von Unternehmen.

Unser Referent bei der 25. Jahrestagung, Professor Dr. Bern-
hard Badura, ist em. Professor der Fakultät für Gesundheits-
wissenschaften der Universität Bielefeld. Er hat u.a. an der 
Universität Konstanz, der Harvard University, den Universitäten 
Graz und Zürich gelehrt. Er war Direktor des Instituts für Sozio-
logie der Technischen Universität Berlin. * �Restaurant A2 am See, Annette-Allee 3, 48149 Münster, www.a2amsee.de


